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„Es war im Jahr 2017 ein Teil der 
Gründungsidee, die neue städtische 
Wohnungs- und Dienstleistungsge-
sellschaft (WDF) eng mit den Stadt-
werken (SWF) zu verknüpfen“, er-
klärte Johannes Berner. Fellbachs 
Erster Bürgermeister weihte am 
Mittwoch vergangener Woche zu-
sammen mit den beiden Geschäfts-
führern, den Aufsichtsräten und 
zahlreichen Gästen die neuen Räu-
me der WDF im Stadtwerke-Gebäu-
de in der Ringstraße ein. Die Grün-
dung der WDF war im Jahr 2017 
vom Gemeinderat beschlossen wur-
den. 2018 nahm die städtische Ge-
sellschaft ihre Arbeit auf, seitdem 
sind die Aufgabengebiete bestän-
dig gewachsen.

Der Platz wurde eng im Gebäude 
in der Ringstraße 5: War die Mitar-
beitendenzahl der Wohnungs- und 
Dienstleistungsgesellschaft zu Be-
ginn der Tätigkeit noch klein, wur-
den später eine Bauabteilung, das 
Sozialmanagement sowie eine 
eigenständige Buchhaltung aufge-
baut. Heute arbeiten für die WDF 
rund 30 Personen. Parallel weiteten 
auch die Stadtwerke ihr Portfolio 
aus. Klimawandel, erneuerbare 
Energien oder auch Ladeinfrastruk-
tur brachten mehr Aufgabengebie-
te und damit wuchs das Personal 
auf 117 „Köpfe“. „Wir haben alle 
Möglichkeiten analysiert“, führte 
Daniel Plaz, Geschäftsführer der 
WDF aus. Ein Anbau oder auch eine 
Aufstockung des Gebäudes waren 

technisch nicht machbar. Der Um-
zug der WDF in ein anderes ange-
mietetes Gebäude wurden eben-
falls geprüft. „Wir arbeiten eng mit 
den Stadtwerken zusammen, haben 
eine gemeinsame IT, nutzen beide 
die räumliche Infrastruktur und 
unterstützen uns durch fachliche 
Expertise“, so Daniel Plaz. Diese Ko-
operation wäre bei einem Auszug 
der WDF in dem Maß nicht mehr 
möglich gewesen.

Die Lösung des Platzproblems lag 
im eigenen Gebäude. Bereits im 
Jahr 2015 hatten die Stadtwerke 
das baulich direkt verbundene 
Nachbargebäude Ringstraße 3 er-
worben, damals noch bekannt als 
„Apart-Hotel“. Mit dem Umzug des 
Restaurants Irodion an die Alte Kel-
ter konnten die Räume im Erdge-
schoss umgebaut werden. Der Auf-
trag an das Fellbacher Architektur-
büro KAB war klar: Neue Räume 
entwickeln, eine klare Trennung 
zwischen WDF und SWF herbeifüh-
ren und trotzdem die Zusammenge-
hörigkeit der beiden Gesellschaften 
darstellen – und dies alles barriere-
arm. „Wir haben viele Kunden, die 
ins Haus kommen“, führt Daniel 
Plaz aus. Vor diesem Hintergrund 
war die bisherige Eingangssituation 
in das Gebäude unbefriedigend.

„Wir hatten einen Höhenversatz 
von gut 2,50 Meter zu überwinden“, 
erklärte Architekt Frank Berner die 
Herausforderung. Auf der rund 470 
Quadratmeter großen Fläche ent-

standen in den vergangenen 1,5 
Jahren elf Büroräume und zusätzli-
che Besprechungsräume. Durch 
eine vorgezogene Fassade sowie 
einen neuen gemeinsamen Ein-
gangsbereich wurden für insgesamt 
2,4 Millionen Euro ein modernes at-
traktives und behindertengerechtes 
Entree verwirklicht, Ertüchtigungen 
im Gebäudebestand durchgeführt 
sowie das Umfeld neugestaltet. 
„Der Umbau im Erdgeschoss kommt 
beiden Gesellschaften zugute“, er-
klärt Gerhard Ammon, Geschäfts-
führer der SWF, die für die Schwes-
tergesellschaft WDF weiterhin die 
Verantwortung als Vermieter über-
nimmt.

„Die Aufgabe der WDF ist eine si-
chere und sozial verantwortbare 
Wohnungsversorgung der breiten 
Schichten der Bevölkerung“, wie es 
im Gesellschaftsvertrag heißt. Dabei 
ist sie nicht an bestimmte Wohnfor-
men gebunden, sondern kann alle 
Aufgaben der Wohnungswirtschaft 
– vom Bau über den Betrieb bis zur 
Vermietung und anderen Dienst-
leistungen – für alle Arten von Im-
mobilien übernehmen. Lag der Fo-
kus der WDF zunächst auf der Ver-
waltung der übertragenen städti-
schen Wohnungen, verlagerte sich 
der Schwerpunkt in den vergange-
nen Jahren auf die Sanierung des 
Gebäudebestands und den Neubau. 
Insgesamt betreut die WDF derzeit 
727 Wohneinheiten, die sich alle-
samt in Fellbach befinden.

Ein neues Kapitel für die WDF 
Mehr Platz für  Wohnungs- und Dienstleistungsgesellschaft  in der Ringstraße

Die beiden Geschäftsführer begrüßten die Gäste der 

Einweihungsfeier. Foto: Laartz 

Daniel Plaz (l.) und Gerhard Ammon bei einem Rundgang 

durch die Baustelle. Foto: Marquardt 

Am 24. Mai ist die 16. Edition der 
Triennale Kleinplastik Fellbach er-
öffnet worden und lockt seitdem 
Kunstinteressierte in die Alte Kelter 
Fellbach. Die bedeutende interna-
tionale Ausstellung zeitgenössi-
scher Plastik, die über 50 künstleri-
sche Positionen versammelt, wurde 
von Dr. Claudia Emmert und Ina 
Neddermeyer kuratiert und trägt 
den Titel „Habitate. Über_Lebens-
räume“. Am letzten Tag der Ausstel-
lung, am Sonntag, 28. September, 
kann die Kunstschau noch einmal 
bei freiem Eintritt von 11 bis 19 Uhr 
besichtigt werden. Kostenfreie Füh-
rungen gibt es um 11.30, 13, 14.30, 
16  und 17.30 Uhr. 

Zum Abschluss ein

Tag der offenen Tür

Am Sonntag ist freier Eintritt in die 

Triennale. Foto:  Hartung/Peter Hartung

Der Treffpunkt Schmiden lädt am 
Dienstag, 30. September,  um 15 Uhr 
zum  Flammkuchenfest ins Dietrich-
Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 55,  
ein. Zu den Klängen des Allein-
unterhalters Klaus Wäßpy auf sei-
nem Akkordeon können die Flamm-
kuchen in geselliger Runde genos-
sen werden.  Der Eintritt kostet 10 
Euro. Enthalten sind ein Flammku-
chen (classic, Lachs oder vegeta-
risch) und ein Getränk nach Wahl. 
Anmeldungen mit Angabe von Na-
me und gewünschtem Flammku-
chen bis 25. September Tel. unter 
0711 516642.

Flammkuchenfest 

im Treffpunkt 
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Fellbachs eh-
renamtliche 
Blaulichtorga-
nisationen – 
Tag und 
Nacht im Ein-
satz
Wenn im Falle 

eines Brandes 

die Feuerwehr anrückt oder bei 

den Basketballspielen in Fellbach 

Sanitätsdienste zu leisten sind, 

dann sind sie zur Stelle: die Ehren-

amtlichen der Blaulichtorganisa-

tionen von Fellbach. Allein die 

Freiwillige Feuerwehr Fellbach 

zählt über 200 aktive Mitglieder 

in drei Abteilungen, die Tag und 

Nacht bereitstehen, Menschen in 

Not zu helfen. Auch das DRK Fell-

bach feiert in diesem Jahr sein 

100-jähriges Bestehen. 100 Jahre 

Ehrenamt bedeuten tagtägliches 

Engagement und Einsatz für die 

Menschen in unserer Stadt. Und 

gleichzeitig stetige Fortbildung. 

Warum engagieren sich Men-

schen? Aus eigener Erfahrung 

kann ich sagen, dass sich das En-

gagement im Ehrenamt lohnt. Es 

ist mehr als eine gute Tat, es ist 

eine Lebensbereicherung. Es ist 

nicht nur das Vor-Ort-Sein bei Ein-

sätzen und Diensten – es entste-

hen neue Erfahrungen, Freund-

schaften, und alle, die dabei sind, 

wachsen stetig an ihren Aufgaben. 

Fellbachs Feuerwehr und das 

Deutsche Rote Kreuz sind zudem 

unverzichtbar für unseren Bevöl-

kerungsschutz, ob bei Blutspende-

aktionen, der Sicherstellung des 

Brandschutzes oder in der Jugend-

arbeit. Sie sind alle wichtige Stüt-

zen unserer demokratischen Ge-

sellschaft. Danke an all die Ehren-

amtlichen, die rund um die Uhr 

die Sicherheit der Bürgerinnen 

und Bürger von Fellbach gewähr-

leisten – auch während der Som-

merferien. Die Stadt Fellbach ist 

gut beraten, die Blaulichtorganisa-

tionen auch weiterhin mit guten 

Rahmenbedingungen zu unter-

stützen. 

Sara Schmalzried (Bündnis 90/
Die Grünen) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

„Fellbach“. Eine Straße in  Suharekë 

wurde nach Fellbach benannt. Ein 

starkes Zeichen der Freundschaft 

zwischen den beiden Städten.

 Die Schreibweise auf dem Schild 

lautet „Fellbah“, denn den Buchsta-

ben C gibt es im albanischen Alpha-

bet nicht. Und die deutsche Schreib-

weise Fellbach auf dem offiziellen 

Straßenschild wurde  von der zent-

ralen Verwaltung in Pristina nicht 

akzeptiert. Der symbolischen Be-

deutung der Geste tut dies freilich 

keinen Abbruch.

Eine fünfköpfige Delegation aus 

Fellbach, bestehend aus Vertretern 

der Verwaltung und des Gemeinde-

rats, verbrachte ein ereignisreiches 

Wochenende in Suharekë. Dort 

wurde das Kultur- und Sommerfest 

Festari gefeiert. Neben dem offiziel-

len Festari-Programm mit Bürger-

meistertreffen, einem farbenfrohen 

Umzug durch die Stadt und einer  

Kunstausstellung im Fellbach Haus, 

gab es in diesem Jahr ein besonde-

res Highlight: Die feierliche Enthül-

lung des neuen Straßenschilds 

Fellbach-Straße in Suharekë 
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Sich für das Gemeinwohl zu enga-

gieren – das ist keine Selbstver-

ständlichkeit und doch in Fellbach 

gelebte Realität. Das zeigt sich auch 

im Bildungsbereich: Die Stadt ge-

nießt in der Region einen ausge-

zeichneten Ruf, wozu nicht zuletzt 

die privaten Berufsbildungseinrich-

tungen wesentlich beitragen. Sie 

hatten auch in diesem Jahr wieder 

die Möglichkeit, bis zu zwei ihrer 

besten Absolventen für den Erich-

Herion-Preis vorzuschlagen.

Der Preis geht auf den Fellbacher 

Unternehmer Erich Herion zurück, 

der sich  zu Lebzeiten mit großem 

Einsatz für die Ausbildung junger 

Menschen starkmachte. Seit 2006 

wird deshalb der mit 300 Euro do-

tierte Erich-Herion-Preis an die bes-

ten Absolventen privater Schulen in 

Fellbach verliehen. Um die Bemü-

hungen ihres Mannes fortzusetzen, 

bat Ilse Herion nach seinem Tod 
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2008 darum, anstelle von Blumen- 

und Kranzspenden Geld für die Fi-

nanzierung des Preises zu geben.

Beim Erich-Herion-Preis geht es 

nicht nur um Noten. Ausgezeichnet 

werden auch Einsatzbereitschaft, 

Verantwortungsbewusstsein und 

soziales Engagement – innerhalb 

wie außerhalb der Schule. Beson-

ders eindrucksvoll verkörperte dies 

in diesem Jahr Inna Bondarieva (18 

Jahre) von der Helmut-von-Kügel-

gen-Schule. Sie kam als Flüchtling 

aus der Ukraine nach Fellbach und 

meisterte mit viel Fleiß und Ent-

schlossenheit die Fachhochschulrei-

fe als Zweitbeste ihres Jahrgangs. 

Ebenfalls ausgezeichnet wurde ihre 

18-jährige Mitschülerin Madita 

Brucker. Sie bestand ihre Fachhoch-

schulreife als Klassenbeste und 

überzeugte zudem durch ihren Ein-

satz für den Klassenzusammenhalt, 

etwa durch das Organisieren ge-

meinsamer Aktivitäten.

An den Kolping Schulen gGmbH 

tat sich Celine Bergmann (19 Jahre) 

hervor. Sie beteiligte sich mit gro-

ßem Engagement am Unterricht, 

übernahm Verantwortung in Grup-

penarbeiten und teilte ihr Wissen 

stets hilfsbereit mit anderen. Ihr 

Abitur legte sie mit der Bestnote 1,0 

ab. Auch Maximilian Dieckmann (19 

Jahre) wurde ausgezeichnet. Die 

Lehrkräfte beschreiben ihn als hu-

morvoll, motiviert und zielstrebig. 

Sein Abitur bestand er mit dem her-

vorragenden Durchschnitt von 1,1.

An der Do Physio – Staatlich an-

erkannte Physiotherapeuten- und 

Massageschule e.V. überzeugte Lisa 

Müller (31 Jahre). Sie zeigte nicht 

nur innerhalb ihres Kurses großes 

soziales Engagement, sondern 

unterstützte die Schule auch darü-

ber hinaus bei Sportprojekten, etwa 

dem Stuttgart-Lauf.

Ausbildung und soziales Engagement 
Erich-Herion-Preis für Absolventen privater Schulen Fellbachs

„Wir wollen neuen Unternehmen 

Chancen und ein gutes Umfeld ge-

ben“, erklärte Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull anlässlich der Aus-

zeichnung der Stadt als „Gründer-

freundliche Kommune“ im vergan-

genen Jahr. Daher sei die Stadt sehr 

gerne Gastgeber des „Start-Up 

Summit Deutschland“ am kommen-

den Montag, 29. September, 14 Uhr, 

in der Schwabenlandhalle. Sechs 

junge Unternehmen und Gründer 

werden sich auf Einladung der 

Volksbank am Württemberg, des 

Wirtschaftsfördervereins Stuttgart 

sowie zahlreicher Partner und der 

Stadt Fellbach vor einer fachkundi-

gen Jury präsentieren.

„Die aktuellen Herausforderun-

gen für die Wirtschaft und beson-

ders für neue, junge Unternehmen 

oder Geschäftsideen ist herausfor-

dernd“, so Thea Heinzler und Chris-

toph Pfefferle, die beide im Team 

der Wirtschaftsförderung für Grün-

dungen zuständig sind. „Unterstüt-

zung, Gesprächsangebote, Vernet-

zung und Beratung – die Themen 

sind vielfältig und bei jedem Grün-

der immer etwas anders gelagert, 

doch in erster Linie geht es allen da-

rum, miteinander ins Gespräch zu 

kommen, ernst genommen zu wer-

den und weiterführende Hilfe zu er-

halten“, fassen die beiden ihre bis-

herige Arbeit zusammen.

Dabei sind die Gründer innovativ 

und gut vorbereitet, wie der Start-

Up Summit zeigen wird. Ab 14 Uhr 

heißt es am Montag „Bühne frei“ 

und sechs Gründer haben jeweils 

vier Minuten Zeit, zu überzeugen 

und zu begeistern.

 Wer Unternehmensluft schnup-

pern und sich von neuen Ideen mo-

tivieren lassen möchte, ist herzlich 

zu der kostenfreien Veranstaltung 

eingeladen. Um Anmeldungen wird 

unter www.voba-aw.de/startup-

summit gebeten

Engagierte Start-Ups 
präsentieren sich 

Suharekë hat  eine Fellbach-Straße 

bekommen.  Foto: privat 
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Die Ferien 
sind vorbei – 
der Alltag hat 
uns wieder. 
Die Schule hat 
begonnen, 
auch mit vie-
len Schulgot-
tesdiensten. 
Am vergangenen Sonntag haben 
die neuen Konfirmanden in der 
Luther- und in der Pauluskirche 
ihre Bibeln bekommen und sind 
der Gemeinde vorgestellt wor-
den. Das Erntedankfest mit Betei-
ligung der Kindergärten  steht 
schon am kommenden Sonntag 
an. Dann kommt schnell der Fell-
bacher Herbst und die Gedenkta-
ge an die Verstorbenen... 
Irgendwie ist alles, wie gewohnt 
und doch beschleunigt: ein Ereig-
nis jagt das andere und es bleibt 
wenig Zeit zum Innehalten. Das 
Ruhepolster des Sommerurlaubs 
wird aufgezehrt im Sog der Ge-
schäftigkeit und der Ereignisse.
„Meine Zeit steht in deinen Hän-
den“ – so dichtet der spätere Kö-
nig David in Psalm 31 und fährt 
fort: „Errette mich von der Hand 
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meiner Feinde und von denen, die 
mich verfolgen.“ Was bei ihm die 
ganz konkrete Verfolgung durch 
die Soldaten des Königs Saul be-
deutet, können wir auch auf den 
Stress durch Termindruck, Erwar-
tungshaltungen (auch die eige-
ne!) und Fülle an unerledigten 
Aufgaben übertragen. Doch der 
Tag hat nur 24 Stunden. Das lässt 
sich nicht beliebig verlängern – 
Körper und Seele brauchen den 
täglichen Schlaf und eben auch 
Ferienzeiten. Für einen gesunden 
Leib und Seele braucht es aber 
mehr – die bewusste Entschei-
dung, den Sonntag nicht als sieb-
ten Arbeitstag zu nehmen und 
mit Tätigkeiten zuzupflastern Es 
bedarf einer Entscheidung, den 
Sonntag zu heiligen, etwa mit 
dem Besuch eines Gottesdienstes, 
wo ich mich Gottes Wort aussetze 
und in den Liedern, Gebeten auch 
innerlich zur Ruhe kommen kann. 
Gönnen Sie sich diese Auszeit für 
die Seele – Sie werden merken, 
dass mancher Druck entweicht 
und Sie gelassener weitergehen.
Pfr. Pál Gémes, Evangelische 

Pauluskirche Fellbach

WORT ZUM SONNTAG

Am Sonntag, 28. September,  feiert 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Fellbach Erntedankfest. Dazu fin-
den in der Lutherkirche, in der Pau-
luskirche und im Johannes-Brenz-
Gemeindezentrum im Lindle fröhli-
che Gottesdienste für Kinder und 
Erwachsene statt. Die Kindergärten 
des Evangelischen Vereins gestalten 
alle Gottesdienste mit. 

Im Johannes-Brenz-Gemeinde-
zentrum gibt es ab 11.30 Uhr ein 
Mittagessen, zu dem man einfach 
dazukommen kann. Die Männer-

kochgruppe bekocht und bewirtet 
auf bewährte Weise. 

Damit die Kirchen fürs Erntedank-
fest geschmückt werden  können, 
bittet die Kirchengemeinde um Le-
bensmittelspenden. Abgeben wer-
den können diese in der Lutherkir-
che zwischen 10 und 13 Uhr, in der 
Pauluskirche von 10 bis 14 Uhr und 
in der Johannes-Brenz-Kirche ab 9 
Uhr.

Die Erntegaben kommen dann 
unter anderem der Fellbacher Tafel 
zugute. 

Fröhliche Gottesdienste
Erntedankfest in Fellbach

stärkung des ehrenamtlichen Teams 
sucht der Treffpunkt  freundliche 
Menschen, die an einem Nachmit-
tag der Woche (Montag oder Don-
nerstag) die Bewirtung der Gäste 
übernehmen. Wer  Freude am Um-
gang mit anderen Menschen und 
Interesse an dieser Tätigkeit hat, 
sollte sich bei Alexander Beck unter 
Tel 0711 516642 melden. Er hat 
weitere Informationen zu den Auf-
gaben und zur Einsatz-Zeit. 

Der Treffpunkt Schmiden bietet ein 
vielseitiges Angebot für körperliche 
und geistige Fitness, für Kultur und 
Bildung und schafft so ein frohes 
Miteinander für Menschen ab 50. 
Etliche Veranstaltungen und Kurse 
werden mit Bewirtung angeboten. 
So besteht die Möglichkeit, sich vor 
oder nach einer Veranstaltung z. B. 
mit einer heißen Tasse Kaffee zu-
sammen zu setzen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Zur Ver-

Treffpunkt Schmiden sucht Unterstützung

Wie kann man von Gott noch 
glaubwürdig reden? Dieser Frage 
geht Prof. Dr. Franz Brendle am  
Dienstag, 30. September,  19 Uhr, im 
Maximilian-Kolbe-Haus, Uhlandstr. 
65, beim Treffpunkt Ökumene nach. 

Die Frage: Gott wo bist du? be-
wegt angesichts der Lage der Welt 
viele Gläubige aber auch Gott su-
chende Menschen. Gottesvorstel-
lungen mit anthropomorphen  Got-
tesbildern können den Gottesglau-
ben erschüttern, weil sie den un-
endlichen Gott auf die Stufe eines 
begreifbaren Gottes stellen. Der Re-
ferent,  viele Jahre Leiter des Fachbe-
reichs Führungskräfte in der Diöze-
se Rottenburg Stuttgart, wird eine 
Antwort versuchen auf die Frage: 
Wie kann man heute noch glaub-
würdig von Gott reden?

Wie man von Gott 

reden kann

Mit der deftig-turbulenten Komö-
die „Der verkaufte Großvater“ um 
einen nur scheinbar vertrottelten 
Alten, der mit Witz und Geschick 
einem hinterhältigen Rosshändler 
die Stirn bietet, schuf der österrei-
chische Schriftsteller Anton Hamik 
einen vielgespielten Klassiker des 
Volkstheaters. Zum Auftakt der 
Theaterspielzeit 2025/26 des Kul-
turamts Fellbach präsentiert das 
Theater Lindenhof Melchingen sei-
ne gefeierte schwäbische Fassung 
des Erfolgsstücks am Montag und 
Dienstag, 29. und 30. September, 20 
Uhr, in der Schwabenlandhalle.

Der Großvater lebt auf dem Hof 
seines Schwiegersohnes, der allerlei 
Scherereien mit dem Alten und der 
finanziellen Situation des Hofes hat. 
Jetzt kündigt auch noch die Magd, 
weil sie die Unverschämtheiten des 
Großvaters nicht mehr aushält. Soll 
man den Alten loswerden? Derweil 
taucht überraschend ein wohlha-
bender Rosshändler auf; der hatte 
gehört, dass der Großvater zwei 
Häuser besitzen soll, und würde 
diese nur zu gerne in seinen Fami-
lienbesitz überführen. Doch die da-

für von ihm geplante Heirat miss-
lingt: Der Enkel des Großvaters 
lehnt die ihm unbekannte Tochter 
des Rosshändlers als Braut ab. Da-
raufhin überredet der Rosshändler 
den Bauern, ihm den Großvater für 
geringes Geld zu überlassen – in der 
Hoffnung, nach dem Ableben des 
Großvaters Erbe des Nachlasses 
werden zu können. Diese Rechnung 
hat er aber ohne den gewitzten Al-
ten gemacht ...

Für das Theater Lindenhof Mel-
chingen hat der Dramaturg und 

Schauspieler Franz Xaver Ott den 
Klassiker des Volkstheaters  konge-
nial ins Schwäbische übertragen. 
Regie-Altmeister Siegfried Bühr, der 
bereits für den legendären „Entak-
lemmer“ verantwortlich zeichnete, 
hat das temporeiche Verwirr- und 
Versteckspiel mit sicherem Gespür 
für Timing und einem fulminant 
aufspielenden Ensemble höchst 
vergnüglich in Szene gesetzt.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Tel.  0711 580058.  

Eine deftig-turbulente Komödie
Theater Lindenhof Melchingen spielt „Der verkaufte Großvater“

Einen Klassiker bringt das Theater Lindenhof auf die Bühne. Foto: Becker 

Nach dem Feiertag „Tag der deut-
schen Einheit“ bliebt die Stadtbü-
cherei Fellbach am Samstag, 4. Ok-
tober, geschlossen. Der Rückgabe-
automat ist in Betrieb.

Stadtbücherei 

bleibt geschlossen



Nicht wie in der vergangenen Wo-
che gemeldet am 29. September 
sondern am Donnerstag, 25. Sep-
tember, um 19.30 Uhr liest die ös-
terreichische Autorin Katharina Köl-
ler in der Stadtteilbücherei Oeffin-
gen aus ihrem aktuellen Roman 
„Wild wuchern“.

 Der Roman erzählt die Geschichte 
von Marie, die auf der Flucht vor 
einer aus den Fugen geratenen 
Welt Schutz bei ihrer Cousine Jo-
hanna sucht – einer Frau, die sich 
seit Jahren auf eine abgelegenen Ti-
roler Alm zurückgezogen hat. Zwi-
schen den ungleichen Frauen ent-
spinnt sich ein ungewöhnliches 
Kräftemessen und die Suche nach 
einem gemeinsamen Weg. „Wild 
wuchern“ ist eine poetische wie hu-
morvolle Parabel und zugleich eine 
kritische Auseinandersetzung mit 
unserer Zivilisation.

Der Eintritt kostet 5 Euro. Karten 
gibt es in der Stadtteilbücherei Oef-
fingen, Hauptstraße 1. Restkarten 
sind an der Abendkasse verfügbar. 
Reservierungen sind möglich  per E-
Mail an sbf@fellbach.de oder tele-
fonisch unter 0711 5851-532.

Katharina Köller 

liest in Oeffingen

 Mit rund 62 000 Besuchern schließt 
das Freibad im F3 Wohlfühlbad 
Fellbach die Saison 2025 ab. Die Bi-
lanz liegt damit leicht unter den 
Zahlen des Vorjahres. Hauptgrund 
für den Rückgang war vor allem das 
außergewöhnlich schlechte Wetter 
im Juli.

„Wir sind dennoch sehr zufrieden 
mit dem Verlauf der Saison. Mit den 
neuen Duschen und dem beheizten 
Indoor-Umkleidebereich konnte der 
Komfort für die Freibadgäste deut-
lich erhöht werden. Vielleicht ha-
ben auch deswegen so viele Men-

schen das Freibad trotz der wetter-
bedingten Einschränkungen ge-
nutzt“ sagt Geschäftsführer Tobias 
Degout. Und weiter: „Die Saison 
verlief ohne besondere Vorkomm-
nisse. An den besonders heißen Ta-
gen war vorsorglich Security-Perso-
nal im Einsatz, heikle Situationen 
konnten aber allein durch deren 
Präsenz aufgelöst werden“

Zum Abschluss fand am vergan-
genen Sonntag der traditionelle 
Hundeschwimmtag statt. Um die 
300 Hunde verwandelten mit ihren 
Menschen das Freibadgelände in 

ein buntes Treiben. Trotz des leb-
haften Durcheinanders blieb alles 
friedlich, ernste Zwischenfälle gab 
es nicht. Sogar das Wetter zeigte 
sich von seiner besten Seite – der 
Regen setzte allerdings direkt nach 
dem Ende der Veranstaltung ein.

Mit dem Ende der Freibadsaison 
beginnt im F3 die Indoor-Saison mit 
vielen Events wie dem „Love Color 
Festival“, der langen Saunanacht 
„Heatwave“ und der Lasershow. 
Premiere feiert das F3 dieses Jahr 
mit der „Wohlfühl-Küche“ auf dem 
Fellbacher Herbst.

Freibadsaison erfolgreich beendet
Zum Schluss dürfen Hund-Mensch Teams die Liegewiese unsicher machen.

Seite 4

Die Fellbacher Weingärtner setzen 
ihren Erfolgskurs fort und haben in 
diesem Sommer eine beispiellose 
Serie von Auszeichnungen errun-
gen. Der Höhepunkt: Die Genossen-
schaft wurde bei den renommierten 
International Wine Awards von 
Mundus Vini als Best Producer ge-
kürt – ein absoluter Meilenstein, der 
die kontinuierliche Spitzenqualität 
ihrer Weine unterstreicht.

„Dieser Erfolg ist eine Bestäti-
gung für die herausragende Arbeit, 
die unsere Winzerinnen und Winzer 
leisten“, freut sich Tom Seibold, Vor-
standsvorsitzender der Fellbacher 
Weingärtner. „Es ist ein tolles Ge-
fühl, wenn so viele unserer Weine 
mit Gold und Silber ausgezeichnet 
werden und wir als bester Betrieb 
der Verkostungsrunde ausgezeich-
net werden. Das motiviert uns,  auch 
in der laufenden Lese weiterhin ex-
zellente Qualitäten zu liefern.“

Die Fellbacher Weingärtner setz-
ten mit sieben eingereichten Wei-
nen einen neuen Maßstab. Sechs 
Mal Gold und einmal Silber – diese 
bemerkenswerten Ergebnisse spie-
geln das außergewöhnliche Poten-
zial der Genossenschaft wider. Be-
sonders bemerkenswert: Nur etwa 
40 Prozent aller eingereichten Wei-
ne aus der ganzen Welt erhalten 
überhaupt eine Medaille. Dass die 
Fellbacher hier gleich mehrfach in 
der höchsten Kategorie glänzen 
konnten, ist mehr als nur eine Mo-
mentaufnahme.

Auch in anderen hochkarätigen 
Wettbewerben gingen die Fellba-
cher Weingärtner als Sieger hervor. 
Der Lemberger aus der Edition P, 
der im Barriquefass reifen durfte, 
wurde im Meiningers Coop-Test als 
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Zeit für Rückblick und Reflektion: 
Die Triennale und ihre künstlerische 
Auseinandersetzung mit Gegen-
wart und Zukunft haben viele Emo-
tionen ausgelöst. Welche Gefühle 
treten auf – und wie können wir 
diese konstruktiv verarbeiten? 

Zum Abschluss der Ausstellung 
lädt das Klimacafé am Samstag, 27. 
September, 15 bis 17 Uhr, in der Al-
ten Kelter unter dem Titel „Fühlen 
erlaubt! ResonanzRäume zum 
ÜberLeben“ Besucher ein, ihre emo-
tionalen Reaktionen auf die Aus-
stellung im Kontext der Klimakrise 
gemeinsam mit den Psychothera-
peutinnen von Psychologists4future 
Verena Heidenreich und Silke Tho-
mann zu reflektieren. 

In einem geschützten, psycholo-
gisch begleiteten Resonanzraum 
dürfen Klimaemotionen wie Trauer, 
Wut, Ohnmacht oder Hoffnung 
wahrgenommen, benannt und ge-
teilt werden. Die Teilnehmenden  er-
halten Impulse zur Selbstreflexion, 
zur Wirkung von Kunst auf das 
emotionale Erleben sowie zur 
Wandlung von Gefühlen von Ver-
antwortung und Zuversicht. 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung 
nicht erforderlich.

Klimacafé lädt zur 

Reflexion ein

bester deutscher Rotwein ausge-
zeichnet. Auch der Muskat-Trollin-
ger Rosé aus der Edition C sicherte 
sich bei der Vinum World of Rosé 
Competition den ersten Platz und 
unterstreicht damit die Vielfalt und 
Qualität des Portfolios der Fellba-
cher Weingärtner.

Doch nicht nur diese beiden Wei-
ne glänzen mit Bestnoten: Die Fell-
bacher Weingärtner haben im Som-
mer bei verschiedenen Wettbewer-
ben mit insgesamt mehr als beein-
druckenden Ergebnissen abge-
räumt. Was diese Auszeichnungen 
besonders bemerkenswert macht, 
ist die außergewöhnliche Bandbrei-
te an Weinen, die in den verschie-
densten Kategorien erfolgreich 
sind. Die Fellbacher Weingärtner 
beweisen, dass sie nicht nur in einer 
Rebsorte oder Preiskategorie glän-
zen können, sondern mit einem 
breiten Sortiment an hochklassigen 

Weinen aufwarten. „Es ist für uns 
ein klarer Beweis, dass Qualität in 
allen Bereichen möglich ist – vom 
Basiswein bis hin zum Top-Cuvée“, 
so Seibold.  „Wir haben in der ver-
gangenen Zeit hart daran gearbei-
tet, ein Sortiment zu entwickeln, 
das nicht nur in den internationalen 
Wettbewerben überzeugt, sondern 
auch für unsere Kunden immer wie-
der ein außergewöhnliches Genuss-
erlebnis bietet.“

Große Weinprobe zum Fellbacher 

Herbst 

Eine Auswahl der preisgekrönten 
Weine der Fellbacher Weingärtner 
ist am 9. Oktober bei der Großen 
Weinprobe zum Fellbacher Herbst 
in der Schwabenlandhalle zu erle-
ben.  Tickets sind für 42 Euro pro 
Person direkt in der Neuen Kelter 
oder telefonisch unter 0711 
5788030 erhältlich.

Ein Sommer der Rekorde
Fellbacher Weingärtner glänzen als  Best Producer 

Tom Seibold (l.) und Thomas Zerweck freuen sich über die Auszeichnung als „Best 

Producer“ Foto:  Fellbacher Weingärtner 
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Öffentliche Sitzung des Gemein-
derats: Am Dienstag,  30. Septem-
ber, 17 Uhr, findet im Rathaus Fell-
bach, Großer Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Ausscheiden von Stadträtin Ai-
leen Hocker und Nachrücken sowie 
Verpflichtung von Frau Karin Ebin-
ger aus dem Wahlvorschlag „FW/
FD“ im Gemeinderat
4. Personelle Neubesetzung ge-
meinderätlicher Ausschüsse und 
Gremien sowie der Vertreter:innen 
der Stadt Fellbach in anderen Orga-
nen
5. Rathaus Fellbach - Brandschutz-
konzept: Ergebnisse des Brand-
schutzkonzeptes, Stand Mai 2025 
Schrittweise Umsetzung von Brand-
schutzmaßnahmen
6. Jugendhaus Fellbach, Umsetzung 
von Brandschutzmaßnahmen
7. Aufstellung eines Bebauungspla-
nes 35.07/1 „Kapelleswegle“ (Park-
platz Feuerwehr) im Planbereich 
35.07, Stadtteil Oeffingen –  hier: 
Satzungsbeschluss und Inkrafttre-
ten
8. Öffentliche WCs im Stadtgebiet: 
Neuausrichtung des Angebots 
„Freundliche Toilette“ und kritische 
Prüfung des Neubau-Bedarfs für ein 
öffentliches WC an der Gutenberg-
straße
9. Teich im Park an der Schwaben-
landhalle: Maßnahmen zur Erhö-
hung der Sicherheit sowie ökologi-
schere Gestaltung
10. Linienbündelausschreibung ört-
licher Buslinien –  Beschlussfassung 
über „Zubestellungen“ zur Taktver-
dichtung sowie künftigen Verzicht 
auf das VVS-StadtTicket
11. Verschiedenes

Sitzungskalender

Der Firma Martinez Projekt- & Ver-
triebsmanagement UG, zuletzt ge-
meldet Haldenstr. 1, 70736 Fell-
bach, sind Bescheide des Kämmerei-
amts zu eröffnen.

Der Firma Martinez Projekt- & 
Vertriebsmanagement UG wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, die 
Bescheide innerhalb von zwei Wo-
chen, vom Tage der Bekanntma-
chung an gerechnet, beim Bürger-
meisteramt Fellbach – Kämmerei-
amt, Marktplatz 1, während den 
üblichen Dienstzeiten nach vorheri-
ger Anmeldung einzusehen.

Öffentliche 
Zustellung

Zum letzten Mal lud Olaf Raschke 
als Meißener Oberbürgermeister 
zum Weinfest in Fellbachs Partner-
stadt ein. Das vegangene Wochen-
ende bot der Fellbacher Delegation 
unter der Leitung von Erstem Bür-
germeister Johannes Berner auch 
Raum für fachlichen Austausch und 
die Gelegenheit, die fast vierzigjäh-
rige Geschichte der Partnerschaft 
zwischen den beiden Städten Revue 
passieren zu lassen. Nach 21 Jahren 
endet die Amtszeit von Olaf Rasch-
ke im Oktober. Neu gewählter 
Nachfolger ist  Markus Renner, bis-
lang Bürgermeister der Stadt. 

Letztes Weinfest für 
OB Olaf Rascke

Johannes Berner (r.) traf in Meissen nicht nur Olaf Rasche (M.) sondern auch den 

künftigen OB Markus Renner (2.v.l.). Foto:  privat 

Melderegisterauskünfte sowie Da-
tenübermittlungender Meldebe-
hörde gibt es Widerspruchrechte. 
Welche Daten zu welchen Zwecken 
übermittelt werden und wie man 
vom Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen kann, kann nachgelesen 
werden auf www.fellbach.de unter 
„Amtliche Bekanntmachungen“. 

ters- oder Ehejubiläen durch den 
Ministerpräsidenten oder an Ad-
ressbuchverlage für die Herausgabe 
von Adressbüchern in Buchform. 
Daten dürfen auch übermittelt wer-
den an das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr so-
wie an öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgemeinschaften. Gegen diese 

In bestimmten Fällen darf die Mel-
debehörde Melderegisterauskünfte 
erteilen – so vor Wahlen an Partei-
en, Wählergruppen und andere Trä-
ger von Wahlvorschlägen, an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk 
über Alters- und Ehejubiläen sowie 
an das Staatsministerium Baden-
Württemberg zur Ehrung von Al-

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte
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Nach der Sommerpause lud das Be-
gegnungszentrum PLEKS Mitte des 
Monats  zum Wiedereröffnungsfest 
ein – und rund 80 Gäste folgten der 
Einladung. Im Rahmen des wö-
chentlichen Begegnungscafés wur-
de gemeinsam gegessen, gelacht 
und alte wie neue Bekanntschaften 
gepflegt.

Besonders beliebt war das afgha-
nische Essen, das Zohreh Solimani, 
Ehrenamtliche im PLEKS, zusammen 
mit einigen afghanischen Mitstrei-
terinnen zubereitet hatte. „Es ist 
schön, so viele bekannte Gesichter 
zu sehen – und gleichzeitig neue 
Besucherinnen und Besucher will-
kommen zu heißen“, freute sich 
PLEKS-Leitung Miriam Grupp. „Ich 
bin dankbar, dass wir durch unsere 
Ehrenamtlichen ein so vielfältiges 
Programm gestalten können. Zoh-
reh zum Beispiel leitet auch ein 
Kreativangebot und Zuan Ari, die 
heute zusammen mit Leyla Anil die 
Kinderbetreuung macht, leitet 
ebenso das Frauencafé und führt 
Deutsch- und Alphabetisierungs-
kurse durch. Auch die Unterstüt-
zung durch den Freundeskreis für 
Flüchtlinge Fellbach ist uns eine 
große Hilfe.“

Während der Sommerpause wur-
den die Räume frisch gestrichen, Fe-
rienangebote durchgeführt und das 
Programm für September bis De-
zember vorbereitet. 

Beim Wiedereröffnungsfest nach 
der Sommerpause genossen die 
Gäste nicht nur das Essen, sondern 
auch den regen Austausch und das 
Gefühl, dass das Zentrum wieder 
ein lebendiger Treffpunkt für die 
Gemeinschaft ist.

Wer Lust hat, selbst vorbeizu-
schauen, kann dienstags ab 18 Uhr 

beim Spieleabend oder donners-
tags ab 18 Uhr beim Begegnungsca-
fé vorbeikommen. Das wöchentli-
che Programm umfasst zudem 
Deutschkurse und Angebote für 
Kinder und Jugendliche – alles kos-
tenlos und barrierearm. 

Das PLEKS in der Schorndorfer 
Straße 37/1 wurde vor knapp zwei 
Jahren eröffnet und wird mit EU-
Mitteln kofinanziert. Träger ist der 
gemeinnützige Verein Kubus. 
• Weitere Informationen gibt es auf 
www.kubusev.org/pleks

Fröhliches  Fest zur Wiedereröffnung
Begegnungszentrum PLEKS startet nach der Sommerpause wieder durch

Das Begegnungscafe öffnet jeden Donnerstag ab 18 Uhr. Foto:  PLEKS 



bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Freitag, 26. September: 17.30 Uhr  offene 
Schnupper-Chorprobe für den Senioren-
Männerchor „Spätlese“.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Samstag, 27. September: 11 Uhr Kreativ-
markt; 11 Uhr Kleidertauschaktion. 
Montag, 29. September: 18 Uhr Excel: 
Grundlagen.
Online Sprachen lernen – live aus dem 

Land der Zielsprache: Sprachen lernen, 
bequem von zuhause aus - in direktem 
Kontakt mit der Kursleitung, die live aus 
dem Land der Zielsprache zugeschaltet 
ist. Das bieten die neuen Angebote der 
vhs. Ob man im Kurs Griechisch für Reise-
lustige - live aus Griechenland oder Est-
nisch - live aus Tallin eine neue Sprache 
erlernen möchte oder in den Kursen News 
from Contemporary Britain - live aus Liver-
pool oder Conversazione facile - live aus 
Florenz seine Englisch- oder Italienisch-
kenntnisse vertiefen möchte: Die Kurse 
bieten neben der Vermittlung der Sprache 
authentisches Flair und viele Infos über 
Land und Leute. Information und Anmel-
dung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder über www.vhs-unteres-remstal.de

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

Fellbach, Eisenbahnstr. 23, www.vhs-unte-
res-remstal.de/kurse/junge-vhs, E:Mail: 
info@jts-fellbach.de
Samstag, 27. September: 10 Uhr Herbst-
zeit – Drachenzeit? Na klar!

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm ab Donnerstag, 11. Sep-

tember

„Oh, wie schön ist Panama“: Fr bis  So 
14.30 Uhr. 
„In die Sonne schauen“: Do bis So 16.45 
Uhr; Mo, Di 20 Uhr.
„Die Rosenschlacht“: Do bis Sa 20 Uhr, So 
20 Uhr (OmU), Mo bis Mi 17.30 Uhr.
„Leonora im Morgenlicht“: Mi 20 Uhr. 

Samstag, 27. September: 10 Uhr Kerner 
Schafwanderung, Nichtmitglieder 6 Euro, 
Anmeldung unter www.naturfreunde-
fellbach.de/programm.
Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 25. September: 18 Uhr Mo-
natstreff im Vereinszimmer, Neue Straße 
14.
Sonntag, 28. September: Albvereinstag 
auf dem Volksfest, Auskunft und Anmel-
dung über Hauptverein, Tel.: 0711 22 58 
52.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden   

Montag, 29. September: 14 bis 15 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 
64, E-Mail: mail@beatewoerner.de
Dienstag, 30. September: 11 bis 13 Uhr 
Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 384 
555 62, E-Mail: sara.schmalzried@web.de.
FW/FD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 29. September: 18 bis 19 Uhr 
Stadtrat Ralf Holzwarth, Tel. 0711 57 89 
303, E-Mail: ralf.holzwarth@fw-fd-fell-
bach.de
Stadtmacher Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunde

Donnerstag, 25. September: 14 bis 15 
Uhr Stadtrat Cathy Bzimbu Plato, Tel. 
0152 08 790 860, E-Mail: cathy.pla-
to@gmx.de
Partei Die Linke

Donnerstag, 25. September: 19 Uhr offe-
ner politischer Stammtisch, Wirtshaus 
zom Schiller, Schillerstraße 24  . 

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-
nerchor 20.15 Uhr.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.
Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 
Kantorei Fellbach 

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

haus Cannstatter Straße.
Mittwoch, 1. Oktober: 9.15 Uhr und 
10.30 Uhr Gedächtnistraining; 9 Uhr und 
10.15 Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter 
Straße; 14 Uhr Einzelberatung Patienten-
verfügung, Vorsorgende Papiere für An-
gemeldete. 
Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 24. September: 14 Uhr Qi-
Gong; 14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & 
Aktiv; 15:30 Uhr Französisch für Anfänger; 
16.45 Uhr Französisch für Forgeschrittene, 
alle im DBH. 
Montag, 29. September: 10 Uhr Yoga im 
Sitzen; 14 Uhr Kartenspiel-Runde mit Bi-
nokel; 14 Uhr Rummy Cup und anderes; 
14 Uhr Singkreis mit Kai Müller, Teilnah-
mebetrag 5 Euro, alles im DBH.
Dienstag, 30. September: 10 Uhr Die 5 
Esslinger, Seniorenhaus Alte Schule; 14 
Uhr nach Vereinbarung unter 0172 603 
9182 Beratung Vorsorgende      Papiere, DBH; 
15 Uhr Flammkuchenfest, DBH. 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 
Öffnungszeiten der Freilandanlage im 
Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-
wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 
Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 
Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Jahrgang 1952/1953 Fellbacher 

Freitag, 26. September: 18 Uhr Jahr-
gangsstammtisch, Weingut Rienth, Im Ha-
sentanz 8. 
NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel: 0711 9932 2112, www.na-
bu-fellbach.de
Mittwoch, 1. Oktober: 19.30 Uhr Monats-
treffen für alle Naturschutzinteressierten.
Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
Das Naturfreundehaus ist geöffnet:  sams-
tag 14 Uhr bis 19 Uhr und sonntag 11 Uhr 
und 17 Uhr. Tagesessen am Wochenende: 
Sauerkraut-Apfel-Auflauf mit Kartoffel-
kruste und Sauerkraut mit Schupfnudeln 
und Bratwurst.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 25. September: 9.45 Uhr 
Denksport, Schlössle; 14.30 Uhr Kaffee-
nachmittag, katholisches Gemeindezent-
rum; 16 Uhr und 17 Uhr QiGong I und II, 
Seniorenhaus Hindenburgstraße.
Montag, 29. September: 14 Uhr Die 5 Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Büro geöffnet, Schlössle; 14.30 Uhr Kar-
tenrunde, Schlössle; 16 Uhr Seniorenfit-
ness, Gymnastikraum Turn- und Festhalle.
Dienstag, 30. September:  9.30 Uhr Mobil 
& Entspannt, Schlössle; nach Vereinba-
rung unter 0172 603 9182 Beratung Vor-
sorgende Papiere.
Mittwoch, 1. Oktober: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, im 
Schlössle. 
Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 25. September: 9 Uhr Spa-

nisch für Anfänger I; 10 Uhr Die fünf Ess-

linger, Park der Schwabenlandhalle; 10.15 

Uhr Spanisch für Anfänger II; 10.30 Uhr 

Denksport; 14 Uhr Schach/Skat.

Freitag, 26. September: 10.30 Uhr Spa-

nisch für fortgeschrittenen Anfänger; 

14.45 Uhr Chor; 15 Uhr Englisch mit Mu-

ße.

Montag, 29. September:     9 Uhr Gymnas-
tik, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 9.30 
Uhr Psychologie-Kurs (ausgebucht ); 11.30 
Uhr Englisch-Kurs; 14.15 Uhr Die 5 Esslin-
ger, Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Dop-
pelkopf, 15 Uhr Film-Nachmittag.
Dienstag, 30. September: 10 Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Mundharmonika; 
15.30 Uhr Männergymnastik, Senioren-
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Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort die Sachgebietsleitung 

Steuern und kommunale Abgaben (m/w/d) 

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Home-
page jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Ernte-
dankgottesdienst.
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Ernte-
dankgottesdienst.   
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 28. September: 10.30 Uhr Ern-
tedankgottesdienst.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Gottes-
dienst und Taufen. 
 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Donnerstag, 25. September: Familien-
kreis: Spaziergang auf dem Besinnungs-
weg.
Freitag, 26. September: Kirche der Stille, 
Johanneskirchenzentrum.
Sonntag, 28. September: 11 Uhr Gottes-
dienst, Johanneskirchenzentrum; 17 Uhr 
Soirée Handharmonikaclub Fellbach.
Dienstag, 30. September: 19 Uhr Ökume-
ne Schmiden: Gott wo bist du?, MKH. 
Mittwoch, 1. Oktober: 14.30 Uhr Konfi-
zeit, Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 
Konfizeit, DBH; 18 Uhr Johannes Minis, Jo-
hanneskirchenzentrum.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Donnerstag, 25. September: 18 Uhr Stille 
Meditation. 
Sonntag, 28. September: 10.30 Uhr Got-
tesdienst zum Erntedank, anschließendes 
Gemeindefest.
Mittwoch, 1. Oktober: 9 Uhr Messfeier, 
anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-
chor Probe, Franziskusheim.  
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Dienstag, 30. September:  18.30 Uhr Ro-
senkranz; 19 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 1. Oktober: 18.30 Rosenkranz 
in italienischer Sprache; 19 Uhr Messfeier 
in italienischer Sprache.
Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 25. September: 18.25 Uhr 
Rosenkranz; 19 Uhr Messfeier; 19 Uhr El-
ternabend zum Start der Erstkommunion-
vorbereitung, MKH.
Sonntag, 28. September: 10.30 Uhr Fami-
liengottestdienst zu Erntedank.
Mittwoch, 1. Oktober: 19.30 Uhr Probe 
Kirchenchor Schmiden, MKH. 
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 26. September: 12 Uhr Oeffinger 
Mittagstisch für alle, Gemeindezentrum 
Oeffingen: 19 Uhr Messfeier in der Turm-
kapelle.
Sonntag, 28. September: 14 Uhr 60. Se-
niorennachmittag, Turn- und Festhalle 
Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Band und Kinderprogramm, 

ChristusKirche.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/  
Sonntag, 28. September: 14.30 Uhr Got-
tesdienst zum Erntedankfest.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 28. September:  18 Uhr Gottes-
dienst, S-Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 28. September: 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Andacht 
und Gemeindeforum.
Dienstag, 30. September: 14.30 Uhr 
Quiltgruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 28. September: 9.30 Uhr  Got-
tesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 28. September: 10 Uhr Vortrag 
„Eine Welt ohne Krieg – wie?“, Heinkel-
straße 28 in Weinstadt oder per Video-
konferenz, Zugangsdaten unter Telefon 
07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 
Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-
tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 
vorherige Anmeldung erforderlich; Be-
gegnungscafé für Frauen aller Nationali-
täten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-
mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-
tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 
ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-
mationen unter www.drk-fellbach.de und 
E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de – – 
neue Teilnehmende sind willkommen.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhal-
tung von Selbstständigkeit und Mobilität 
in der eigenen Wohnung. Kontakt über 
das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 
Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14,  Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Ev. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-

Kreis

Heinrich-Küderli-Str. 61, 71332 Waiblin-
gen, Tel: 07151 95 919 400
Dienstag, 30. September: 19 Uhr Ethik-
Café am Abend: Assistierter Suizid in der 
Grauzone, CVJM Fellbach e.V., Gerhart 
Hauptmann-Str. 32. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS,  Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
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Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haus-
halt nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kon-
takt: Angelika Bienert, Telefon: 0711 
5360 284, E-Mail: angie-biene@t-onli-
ne.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-
rhardstraße 37. 
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Am 2. Mittwoch des Monats berät So-
zialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 
bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3.   
Nächster Termin: Mittwoch, 8. Oktober.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 
E-Mail: sfz@fellbach.de.  
                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung     Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an               mittagstisch@ev-fellbach.de.

Kunst und Künstler

Alte Kelter

Sonntag, 28. September: Tag der offe-
nen Tür: Habitate. Über_Lebensräume; 
11.30 Uhr, 14.30 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr 
Führungen. 
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33
19. September bis  5. Oktober:  Tripelaus-
stellung: Siegfried Groß, Hans Martin 
Scheub, Siegfried Schnell.
Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Dienstag 
bis Sontag 14 bis 18 Uhr
25. September bis 9. November: Joachim 
Dunkel – Holzschnitt, Zeichnung, Plastik
25. September: 19 Uhr Ausstellungseröff-
nung
Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-
Ausstellung.
StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten:  Diens-
tag bis Samstag, 14 bis 18 Uhr, Sonntag 
11 bis 18 Uhr. 
bis  2. November: Ausstellung: „Urban 
Sketching“. 

Termine - Treffs - Themen



bis 6. Oktober, immer montags 18-20 Uhr.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

chen. Es gibt Wraps. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Donnerstag, 25. September: 15 Uhr Back-
aktion.
Dienstag, 30. September: 15 Uhr Kreativ-
angebot.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Anschrift 
für Veranstaltungen und Besuche: Verlän-
gerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
Webseite im Internet: www.volltreffer-
ev.de. Kontaktmöglichkeiten für weiter-
führende Informationen: Irmgard Gallus, – 
E-Mail: info@volltreffer-ev.de – Regelmä-
ßige und wiederkehrende Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse, immer freitags ab 15.30 
Uhr. Das Motto für den Monat September 
lautet: Wir starten durch. 
 Der nächste Termin: Freitag, 29. Septem-
ber
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-

fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 

mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 

9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 

Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-

nung – Reinschnuppern ist möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-

chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 

und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
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Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen:  www.tanz-balance-oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 

Sa 10 bis 16 Uhr.

Mittwoch, 24. September bis Samstag, 
27. September: ab 14 Uhr Wir bauen eine 

große Murmelbahn. Wir kochen Spaghetti 

mit Tomatensoße.

Dienstag, 30. September: ab 14 Uhr Ihr 

könnt bei uns den Feuer-Führerschein ma-

 Termine - Treffs - Themen

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 24. September:  Apotheke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad 

Cannstatt; Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen.

Donnerstag, 25. September: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waib-

lingen; Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster.

Freitag, 26. September: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach, Hof Apo-

theke Stuttgart, Schillerplatz 5, S-Mitte.  

Samstag, 27. September:  Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach; Römer Apotheke 

Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal.

Sonntag, 28. September: Widderstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-

Untertürkheim; Rathaus Apotheke Hedelfingen, Amstetter Str. 14, S-Hedelfingen.

Montag, 29. September:   Apotheke an der St. Anna Klinik, Obere Waiblinger Str. 109, 

S-Bad Cannstatt; Apotheke Hegenach, Hauptstr. 45, Waiblingen.

Dienstag, 30. September: Staufen Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waib-

lingen; Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt.

Mittwoch, 1. Oktober: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Apotheke im Otto 

Hirsch Center, Otto Hirsch Brücke 17, S-Hedelfingen.

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110




